
Sissi und Herr Mozart – das Konzept

Sissi und Herr Mozart sind Dialoge in der Gegenwart. Die beiden sitzen am Tisch eines Lokals oder 

Cafés und plaudern. Oder begegnen sie sich im Supermarkt auf dem Weg von den Einlegesohlen zum 

veganen Fleischkäse?

Charakteristisch für die Dialoge ist Tempo, Wortwitz und der willkürliche, crossoverartige Bruch mit 

Chronologie und Historie. Sissi und Mozart geben nichts auf ihre echten Biogafien und springen durch 

die Unmöglichkeiten, wie es nur eine Zeitmaschine erlaubt: das Amüsement des staunenden Zuhörers. 

Die Inhalte wurden nicht recherchiert; beide Akteure sollen die gleichen Unsicherheiten haben wie 

ihre Zuhörer. Folglich gibt es was zu lachen; es wird mehr laviert statt argumentiert; waghalsige 

Unterstellungen einer blutjungen Altregentin reagieren mit den haarsträubenden Weisheiten eines gut 

geerdeten Supergenies. 
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